
Keine Chance für Schmuggler,(1,
Knapp 1700 Kinder und Jugendliche bei der Beach-Party im Kttztnger Freibad

KITZINGEN Partystiinnung, Musik,
alkoholieie Cocttails, Tanzvorfüh
rungen und jede Menge $te laune,
das war die Beachpady am Freitag-
ab€nd im lieibad auf der Monds€e
jnsel in Ktzing€r. Schätzungsweise
1700 Kinder, Jugendllche und einig€
nrwachsene hatten bei hochsom-
merlichen 30 crad den Weg dofihin
getunden.

Belor der Spaß beginnen konnte,
hieß es, sich in Geduld zu r.ib€n. Vor
den beid€n Kassen bildeten sich be
reits eine gute halbe Stunde \''or Be-
ginn lange WarteschlangeD. Wer
s€in Ticket und d€n Einlarsstempei
hatte, fln den folgte als nächstesrTa-
sch€nkontrolle. Vier Jugendbeamte
d€r lolizeiinsp€ttion Kitzingeü
durchsuchten Badetaschen ünd
Rucksäcke nach mitgebrachten alko-
holischen Gebänken.

Die Ausb€üte wa! gemessen an
der ZalJ der reslchü, genn& lrn
paarnatchen und Dosen Bier, €inge
Alcopops und eine }lasche Cosnac
rnusiten, neben einer Waserpieife,
dlaußen bleib€n. K€ine Chanca auch
äir einige ganz Schlaüe, die versuch
ten, Bier in einem Ruckack von der
Adenauerbrücke alrs abzuseilen.

"Seid 
lhr da?

Seid seid Ihr gut drauJ?
Ist es Euch heifi?
stadtj!gendpfl€serin

silke Elzenbeck al5 Einnei2erin

Sie $rlrden ertappt und das Bier
konfiszieri. Das Alkoholverboi wür-
de säki eingehalten urd nicht ein-
mal Erwachsene, die ihr€n Nach,
wuchs zur l€te begleiteien, betamen
ein Radler oder Weinschorle.

Nach der Ehlassprozedur war
dann nur noch ?artymachen ange-
sagt. ,,Ktzinger, seid Ihr da? Kitzin-
g€r, sejd Ihr gut drau{? Kitzinger, ist
€s luch heiß7" rief StadtilSendpfl €-
genn Silke llz€nbeck Iniisilh dbü-
schlagender Stimm€ ins Mikofon,
als sie gemeinsam mit Jugendrefe-
r€ntin Hillr'ud Stock€r und Bhsit
Grübler, der Geschäftsführedn d;s
Aqua-Sole, die V€mnstalimg €röff-

Die ResonaDz aus der ständig
r!'achsenden Menge la'ar ein müdea
,Jaaal". Die melsten taten das, was
man in einem lreibad bei Traümwet
ier eben tut. Bilinischönheiten üb-
ten sich 8rüppchenweise im ,,Schau
laufen" und,,Beckentandsitz€n",
währcnd Jungs ver$chten, mir
mehr oder weniger gelungen Sprün,
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trfris(hend: V;eie genorsen w.hrend dFr Beacr-Pärty rm K tzr^ger t-rerbao
der Rutsch dur(h die Röhre in5lühle Nass.

gen vom Dreimeterbrett bei ihnen z
punkten. Stark frequentiet, von d€l
Jünger€n, war di€ Wasserrutsche. Eil
w€itererRenner:quietschbuntealkc
hoifrei€ Cocktails.

Wütuend sich die Masse in un
rings um die beiden B€cken tummel
t€, jubeltendie fans von Ad€n Can
Danceschool bei den Vorf ülrlunger
auf der Bühne. Mitwippen, jub€l
Beifall klaischen, $'ährend sich ob€r
aüf der Bühne di€ Tänzerinnen unl
Tänzer im Schweiß€ ihres Angesicht
abmüht€n. Die Jüngsten unt€r jb
n€n waren gerade mal sechs Jahr
alt.

Wer es sportlich liebte, konnt
sich auf der Slack line, einem zwi
schen zrfei Bäumen gespannt€l
Band, ausprobier€n oder auf ein€n
elektrisch b€ü€b€nen Su breit vei
rlchen. Geschickhlhkeitssprek
Craffiti rpruh€n, ßuttonl pretien
die Veransialter hatten sich einig€
einfatlen lassen, uln die cäst€ 6e
Laune zu halt€n. Wahrend rings un
das Schwimmer und Nichtschwim
merbecken di€ Bademeister, unt€r
stützt von den lreiwilligen der Was
serwacht, veßucht€n, das bunn
Treiben im Blick zu behalten, bild€
ten sich am Imbissstand langr
Schlansen. Ponrmes, Chips und Cur
rlrurst waren getragt und das Tear
um Maia Schuster hatte an den lrit
teusen alle Hainde voll zu tun.

Während auf d€I ßühne DJ Matz(
Bielek gute laune verbreitete, baut€r
Mitglieder d€r Feueff€hr ngs ur
das Schwimm€rbecken Scheinwef€l
auf, damit die ninmermüden Was
s€rratten aüch bei Dunlelheit üichr
aufhören mussten. Ißt gegen 2i
Uhr, als die untei l4-Jahrigen, di(
ohn€ tem gelonimen waren, sict
auf den Heimweg mächen mussten
üde es etwas leer$ auf der goßen

?art}a{iese-
Die noch bleiben durften, Ieierten

bis Mitternacht weit€r Den Veran.
stalt€rn von. Stadtjugendpflege
Krcisiug€ndin& Jug€ndstadtrat,
Aqua Sole sowie den beteiligten Ju.
gendhäusem und Vs€inen ist mil
der lart), die leizilllals vor vier Jah.
ren stattfänd, ein $oßer Wurf gelm.
c€n.

Ob es im lomm€nden]ahr eine
N€uaüflage Seben wird, ist noch of-
fen. Der GrulldrV€rmudlch wtd d€r
Ktzinger Stadtat b€im Etat d€r
Sraftjugendpfleg€ kommende Wo-
che d€n Rotstifi ansetz€n unddann
könnm rur noch Sponsolen hel,
fen.r M€hr Bilder auf Seit€ 24.
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Viele Bilder von der Beach-Päry im
Kilzinger F eibad auch im Nets unter
http//kitzingen.mainpost.de


